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Abstract 
 
Der Effekt von manuellen Behandlungen bei Säuglingen mit 
Dreimonatskolik 
 
Guido Heinze 
 
In den ersten Lebensmonaten tritt bei jedem dritten bis zehnten Neugeborenen bei 
gesunder und normalgewichtiger Entwicklung häufig eine Unruhephase besonders in 
den Abendstunden auf. Bei manchen Kindern wird diese von einem unstillbaren 
Schreien begleitet. Weitere Symptome sind das Abgehen von Winden, ein insgesamt 
geblähter Bauch, ein Überstrecken der Wirbelsäule und ein Beugen der Hüftgelenke. 
Bestehen diese Symptome mindestens drei Stunden am Tag, an mindestens drei 
Tagen in der Woche und halten mindestens drei Wochen an, wird eine 
Dreimonatskolik diagnostiziert. Die Behandlungsansätze reichen von 
Medikamentengabe, über Veränderung der Nahrung und Verhaltensschulung der 
Eltern bis hin zu manuellen Behandlungen. Letztere sollen in dieser Arbeit verglichen 
und beurteilt werden. 
Wie wirksam – in Bezug auf die Reduktion der Schreidauer – sind die 
unterschiedlichen manuellen Behandlungen in Form von Massage, Chiropraktik und 
Osteopathie? Wie ist die Qualität der einzelnen Studien zu beurteilen? Es handelt sich 
um eine systematische Literaturübersichtsarbeit. 
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